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Wie wird die Gemeinwohlorientierung im Designstudium an deut­
schen Hochschulen umgesetzt? Welcher Public Value wird diesem 
zugeschrieben? Inwieweit spielen diese Fragen dort überhaupt eine 
Rolle, und woran lässt sich dies allenfalls festmachen?

Dazu hat die iF Design Foundation in Kooperation mit Prof. Dr. Timo 
Meynhardt und Magdalena Wallkamm (MA Soziologie) von der 
Handelshochschule Leipzig bei einer bundesweiten Umfrage erste 
Eindrücke gewonnen.

An der bundesweiten Befragung, die im April und Mai 2022 an 
108 Hochschulen mit Designstudiengängen durchgeführt wurde, 
nahmen insgesamt 438 Personen (Studierende, Lehrkräfte, Alumni) 
von 70 Hochschulen teil. Inwieweit wird Wert darauf gelegt, dass 
Design nicht nur einen funktionalen Nutzen stiftet und zur Lebens­
qualität beiträgt, sondern ebenso auf den Zusammenhalt der Gesell­
schaft wirken kann und dabei neben der wirtschaftlichen auch eine 
moralisch-ethische Dimension hat? Zu diesen fünf Dimensionen des 
Gemeinwohls wurden spezifische Teilfragen gestellt, in denen ge­
nauer untersucht wurde, worauf im Studium tatsächlich Wert gelegt 
wird. Auf Klimaneutralität? Auf Reparierbarkeit? Auf anderes?

Im Ergebnis liegt nun (noch) kein vollständiges Bild vor, wohl aber 
lassen sich Tendenzen erkennen, was das Designstudium als 
Ganzes ausmacht – unabhängig vom konkreten Studiengang oder 
Studienort. Mit anderen Worten: Die Ergebnisse sind Ausdruck einer 
Gesamtentwicklung und dafür repräsentativ.

In die Erhebung wurden verschiedenste Studiengänge einbezogen 
(vgl. dazu die Ausführungen zu den Designstudiengängen unter der 
Überschrift »Praktiken im Design«). Wegen der jeweils zu geringen 
Fallzahlen ist eine studiengangspezifische Auswertung leider nicht 
möglich.

KONTEXT DER STUDIE
Timo Meynhardt
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INTERESSANTE ERGEBNISSE

Ein Hauptergebnis der Studie: 82 % der Befragten wünschen sich 
eine stärkere Beachtung der gesellschaftlichen Wirkung (Public  
Value) von Design im Studium. Es ist nachvollziehbar, dass die Leh­
renden die Situation etwas weniger dramatisch einschätzen. 

Es besteht der 
ausgeprägte Wunsch, 
Public Value im 
Designstudium stärker  
zu betonen.
Abb.   036    

Gesellschaftliche 
Achtsamkeit landet 
unter den vermittelten 
Kompetenzen nur auf 
Platz 10.
Abb.   037    

Fragt man danach, welche Kompetenzen heute vermittelt werden, 
landet »Gesellschaftliche Achtsamkeit« nur auf Platz 10.

82 %

4,2 % lehnen ab

Gesellschaftliche Achtsamkeit

Interkulturelle Kompetenz

Soziale Kompetenz

Umsetzungs- und Managementkompetenz

Interdisziplinäre Kompetenz

Reflexionskompetenz

10 –

1 –

2 –

3 –

4 –

5 –
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Bemerkenswert ist, dass für mehr als die Hälfte der Befragten die 
Weiterempfehlung ihres Studienganges von der Frage abhängt,  
ob gesellschaftliche Themen im Design zum Gegenstand des Stu­
diums gemacht werden oder nicht.

Für 53,4 % hängt die 
Weiterempfehlung ihres 

Studiengangs davon 
ab, ob gesellschaftliche 

Themen Gegenstand des 
Studiums sind. 

Abb.   038 

Knapp die Hälfte gibt an, 
dass kein oder kaum Wert 

auf Ressoucenaspekte 
im Designstudium gelegt 

wird.
Abb.   039 

So ist knapp die Hälfte der Befragten der Auffassung, dass in ihrem 
Studium kein oder kaum Wert gelegt wird auf Ressourcenaspekte 
im Design. Dies umfasst den nachhaltigen Umgang mit Ressourcen 
sowie Praktiken des Recyclings und Upcylings. 

53,4 % 50,7 %
56,9 %

Lediglich 35 von 100 Befragten sind der Meinung, dass im Studium 
Wert gelegt wird auf die Vermittlung von Praktiken der Kreislaufwirt-
schaft. 

69 von 100 Befragten sind der Auffassung, dass auf das Thema 
Klimaneutralität im Designstudium kein oder kaum Wert gelegt wird. 

männlichweiblich
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HOCHSCHULEN MIT DESIGNSTUDIENGANG
VERTEILUNG ÜBER DIE BUNDESREPUBLIK

Aachen • Fachhochschule Aachen • Ansbach • Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Ansbach • Augsburg • Hochschule für Angewandte Wis­
senschaften Augsburg • Berlin • Technische Universität Berlin; Hochschule 
für Technik und Wirtschaft Berlin; Universität der Künste Berlin; Weißensee 
Kunsthochschule Berlin; SRH Berlin University of Applied Sciences; BSP 
Business & Law School Berlin; Berlin International University of Applied 
Sciences; CODE University of Applied Sciences; Hochschule Macrome­
dia; Hochschule für Medien, Kommunikation und Wirtschaft HKMW; 
mdh Mediadesign Hochschule; University of Europe for Applied Scien­
ces; Hochschule Fresenius; AMD Akademie Mode & Design • Biele-
feld • Fachhochschule Bielefeld; Fachhochschule des Mittelstands 
(FHM) • Brandenburg an der Havel • Technische Hochschule 
Brandenburg • Braunschweig • Hochschule für bildende Künste 
Braunschweig • Bremen • Universität Bremen; Hochschule 
für Künste Bremen • Coburg • Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Coburg • Darmstadt • Hochschule Darmstadt 
• Deggendorf • Technische Hochschule Deggendorf • Des-
sau • Hochschule Anhalt • Detmold • Technische Hochschule 
Ostwestfalen-Lippe • Dortmund • Fachhochschule Dortmund 
• Dresden • Fachhochschule Dresden; Hochschule für 
Technik und Wirtschaft Dresden; Hochschule für bildende 
Künste Dresden • Düsseldorf • Hochschule Düsseldorf; mdh 
Mediadesign Hochschule; AMD Akademie Mode & Design 
• Emden • Hochschule Emden-Leer • Essen • Folkwang Uni­
versität der Künste; Hochschule der bildenden Künste HBK 
Essen • Flensburg • Hochschule Flensburg • Frankfurt • 
Hochschule Macromedia; Hochschule für Medien, Kommuni­
kation und Wirtschaft HKMW • Freiburg • Hochschule Ma­
cromedia • Halle • Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle 
• Hamburg • Hochschule für Angewandte Wissenschaften Ham­
burg; Brand University of Applied Sciences Hamburg; Hochschule 
Macromedia; University of Europe for Applied Sciences; Hochschule 
Fresenius; AMD Akademie Mode & Design • Hannover • Hochschule 
Hannover • Hildesheim • Hochschule für angewandte Wissenschaft und 
Kunst, Hildesheim, Holzminden, Göttingen • Idar-Oberstein • Hoch­
schule Trier • Ingolstadt • Technische Hochschule Ingolstadt • Iserlohn • 
Fachhochschule Südwestfalen • Kaiserslautern • Hochschule Kaiserslauter 
• Kamp-Lintfort • Hochschule Rhein-Waal • Karlsruhe • Hochschule Karls­
ruhe; Staatliche Hochschule für Gestaltung Karlsruhe • Kassel • Universität 
Kassel / Kunsthochschule Kassel • Kiel • Muthesius Hochschule Kiel • Köln • 
Technische Hochschule Köln; Rheinische Fachhochschule Köln; Hochschule 
Macromedia; Hochschule für Medien, Kommunikation und Wirtschaft HKMW; 
Hochschule Fresenius • Konstanz • Hochschule Konstanz HTWG 
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• Krefeld • Hochschule Niederrhein • Leipzig • Hochschule für Grafik und 
Buchkunst Academy of Fine Arts Leipzig; Hochschule Macromedia • Lipp-
stadt • Hochschule Hamm-Lippstadt • Lübeck • Technische Hochschule 

Lübeck • Magdeburg • Hochschule Magdeburg-Stendal; Otto-von-Gue­
ricke-Universität Magdeburg • Mainz • Hochschule Mainz • Mann-

heim • Hochschule Mannheim • Merseburg • Hochschule Merseburg 
• Mittweida • Hochschule Mittweida • Münchberg • Hochschule für 
Angewandte Wissenschaften Hof • München • Ludwig-Maximilians-

Universität München; Hochschule für Angewandte Wissenschaften 
München; Hochschule Macromedia; mdh Mediadesign Hochschule; 
Hochschule Fresenius; AMD Akademie Mode & Design • Münster • 

Fachhochschule Münster • Nürnberg • Technische Hochschule 
Nürnberg Georg Simon Ohm; Akademie der Bildenden Künste 

Nürnberg • Offenbach • Hochschule für Gestaltung Offenbach 
• Offenburg • Hochschule für Technik, Wirtschaft und Medien 

Offenburg • Osnabrück • Hochschule Osnabrück • Pader-
born • Universität Paderborn • Pforzheim • Hochschule 

Pforzheim • Potsdam • Fachhochschule Potsdam; Filmuniver­
sität Babelsberg Konrad Wolf; University of Europe for Applied 

Sciences • Ravensburg • Duale Hochschule Baden-Württem­
berg • Regensburg • Ostbayerische Technische Hochschule 
Regensburg • Reutlingen • Hochschule Reutlingen • Rosen-
heim • Technische Hochschule Rosenheim • Saarbrücken • 

Hochschule der Bildenden Künste Saar • Salzgitter • Ostfalia Hoch­
schule für angewandte Wissenschaften • Schneeberg • Westsächsische 

Hochschule Zwickau • Schwäbisch Gmünd • Hochschule für Gestaltung Schwä­
bisch Gmünd • Soest • Fachhochschule Südwestfalen • Stuttgart • Hochschule der 
Medien Stuttgart; Hochschule für Technik Stuttgart; Merz Akademie – Hochschule für 

Gestaltung, Kunst und Medien Stuttgart; Staatliche Akademie der Bildenden Künste 
Stuttgart; Hochschule für Kommunikation und Gestaltung Stuttgart/Ulm; Media 

Akademie Hochschule Stuttgart; Hochschule Macromedia • Trier • Hochschule 
Trier • Ulm • Technische Hochschule Ulm; Hochschule für Kommunikation 

und Gestaltung Stuttgart/Ulm; Hochschule für Angewandte Wissenschaften 
Neu-Ulm • Vechta • Universität Vechta • Weimar • Bauhaus Universität 
Weimar • Wernigerode • Hochschule Harz • Wiesbaden • Hochschule 

RheinMain; Hochschule Fresenius; AMD Akademie Mode & Design 
• Wismar • Hochschule Wismar • Wuppertal • Bergische Universität Wup­

pertal • Würzburg • Hochschule für angewandte Wissenschaften Würzburg-
Schweinfurt • Deutschlandweit / Fernstudiengang • IU Internationale Hoch­

schule; SRH Fernhochschule; Diploma Hochschule •

Anzahl Designstudiengänge je Ort

Anzahl Hochschulen je Ort

Abb.   046   Hochschulen in Deutschland mit Designstudiengängen
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Wenn man in Deutschland Design studieren möchte: Wo wird 
das Studium angeboten? Welche Studiengänge gibt es? Wie 
verlaufen sie, welche Inhalte werden vermittelt? Handelt es 
sich um Vorlesungen, praktische Übungen oder Seminare? Wie 
lange dauert das Studium, welche Kosten entstehen? Wodurch 
unterscheiden sich gleichlautende Studiengänge, wodurch 
unterscheiden sich die Hochschulen? 

Diese und viele weitere Fragen stellen sich junge Menschen, 
wenn sie Interesse am Designstudium haben. 

Bisher gab es keinen Überblick über sämtliche Designstu­
diengänge in Deutschland. Bei der Datenerhebung für die hier 
veröffentlichte Public-Value-Studie hat sich eine Sammlung 
umfangreicher Informationen ergeben. 

Auf der Website der iF Design Foundation wird diese Daten­
bank veröffentlicht. Sie ist auch direkt erreichbar unter  
www.designstudium.org

Interessierte können hier nach Hochschulen, Orten, Studien­
gängen und unterschiedlichen Designdisziplinen recherchie­
ren. Die Ergebnisse sind nicht gewichtet. Die aufgeführten 
Links leiten direkt zu den Hochschulen bzw. zu den Studien­
gängen weiter. 

Das Ziel besteht darin, den Zugang zum Designstudium in 
Deutschland zu vereinfachen und die öffentlich vorhandenen 
Informationen im Sinne der Transparenz verfügbar zu machen.

STUDIENGANGSFINDER
SUCHMASCHINE FÜR ALLE DESIGNSTUDIENGÄNGE 
IN DEUTSCHLAND

Abb.   047   Screenshot des Studiengangsfinders, 2023

↳ www.designstudium.org

Trotz sorgfältiger Recherche ist es möglich, dass die Datenbank 
noch unvollständig ist. Wir aktualisieren den Studiengangsfinder 
fortlaufend und freuen uns über jeden Hinweis zur Ergänzung 
und Korrektur an: redaktion@if-designfoundation.org
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Abb.   047   Screenshot des Studiengangsfinders, 2023
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PRAKTIKEN IM DESIGN
DIE DESIGNSTUDIENGÄNGE AN DEUTSCHEN 
HOCHSCHULEN AUF EINEN BLICK

Bei Redaktionsschluss enthielt die 
Datenbank des Studiengangsfin­
ders 375 Designstudiengänge an 
101 Hochschulen in Deutschland. 
Wie lassen sie sich in sinnvolle 
Gruppen einteilen?

Während der Arbeit an der 
Veröffentlichung des Studien­
gangsfinders entwickelten 
Eva Müller und Steven 
Stannard ein kompaktes 
Schaubild, das einen 
schnellen Überblick über 
alle Designstudiengänge 
erlaubt. Der Ausgangs­
punkt ist die berufliche 
Designpraxis: Worauf zielt 
das jeweilige Designstu­
dium ab? 

Im Kern der Praxis lassen 
sich drei Felder benennen: die 
Gestaltung von Botschaften 
(z. B. Kommunikationsdesign), 
die Gestaltung von Dingen (z. B. 
Produktdesign) und die Gestal­
tung von bedeutungsvollen 
Zusammenhängen, also über­
greifenden Systemen.

Diese drei Felder fächern sich in 
Gruppen auf: Dinge können  
industrielle Produkte oder Möbel 
sein, aber auch Mode. Botschaf­
ten können Illustrationen oder 
Fotos sein. 
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Abb.   048   Praktiken im Design

Mit Systemen können beispiels­
weise User Experience oder Stra­
tegien gemeint sein. Den Gruppen 
sind dann die konkreten, vielfach 
spezialisierten Studiengänge 
zugeordnet. Sie befinden sich in 
der Darstellung auf dem äußeren 
Kreis.

Natürlich kann auch dieses Modell 
die Wirklichkeit nicht völlig trenn­
scharf und widerspruchsfrei 
abbilden. Dennoch glauben wir, 
dass diese Visualisierung für alle 
Studieninteressierten eine zusätz­
liche Hilfe ist, um sich im breiten 
Spektrum der Designpraktiken 
besser zurechtzufinden, so dass 
der Studiengang, der zu den eige­
nen Berufsvorstellungen passt, 
leichter identifiziert werden kann.

53






